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Bad Wildungen
An Kellerwald und Edersee Donnerstag, 30. Januar 2014

lung“ aus Kassel beauftragt.
Unter aufwändigen Sicher-
heitsanforderungen fliegt der
Helikopter, in einem zuvor
festgelegten Korridor, die Kie-
fern als ganzen Baum oder als
Abschnitt aus dem Gebiet.

Bis 1500 Kilo schwer
Mit der sogenannten „Seil-

klettertechnik“ bewegen sich
Baumkletterer in den zuvor
markierten zu fällenden Bäu-
men und schlagen Lastseile
an. Kommt der Helikopter,
wird das Lastseil mit dem
Baum am Trageseil des Hub-
schraubers befestigt. Ist das
Seil beim Aufsteigen des Flug-
gerätes dann unter Last, sägt
ein Mitarbeiter den Baum ab.

Im Gegensatz zu einer kon-
ventionellen Fällung hat der
Baum nach dem Absägen kei-
nen weiteren Bodenkontakt.
Somit werden die empfindli-
chen Nelkenpolster geschützt.
Die Mannschaft im Steilhang
achtet ebenfalls besonders da-
rauf, die empfindlichen Pflan-
zen zu schonen. Der Helikop-
ter bringt dann die Kiefern,
mit einem Gewicht von 1000
bis 1500 Kilo zu einem Sam-
melplatz. Dort klinken weite-
re Mitarbeiter des Teams die
Bäume aus – und der Heli
fliegt wieder zum Steilhang
im Banfetal.

Drin sitzt ein erfahrener Pi-
lot: Udo Ramm hat es in 30
Jahren auf 14 000 Flugstunden
gebracht. Jetzt kommen über
der Edersee-Region noch eini-
ge dazu.

machten deutlich: Es waren
viele verschiedene Möglich-
keiten der Baumfällung in Er-
wägung gezogen worden.
Letztendlich hatte man sich
schon 2011 für das „Heli-Pi-
cking“ entschieden, da dieses
Schäden an dem zu schützen-
den Pfingstnelkenpolster und
den Biotopstrukturen mit der
sensiblen Begleitflora weitest-
gehend vermeidet. Auch habe
sich gezeigt, dass sich die be-
drohten Pflanzen, nach Ent-
fernung der ersten 250 Kie-
fern im Jahr 2011, gut entwi-
ckelt haben. Bei dem aktuel-

len Einsatz
gehe es um
rund 400 bis
500 Exemplare
der bedrohten
Pflanzenart.
Die Nadeln der
vor gut 100
Jahren gesäten
Kiefern legen

sich wie eine Schicht auf die
Nelkenpolster und bedrohen
die Existenz der besonderen
Pflanze.

Das Bundesamt für Natur-
schutz bewertet die Pfingst-
nelke für „weltweit stark ge-
fährdet“. Um den Fortbestand
dieser mehr als 10 000 Jahre
alten Pflanze zu sichern wer-
den diesmal in einem Teilab-
schnitt am Bloßenberg rund
350 Kiefern ausgeflogen. Die
Kosten für diese Rettungsakti-
on übernehmen zum größten
Teil der Bund und das Land
Hessen. Der Zweckverband
Naturpark Kellerwald-Edersee
trägt den Rest.

Mit den Fällarbeiten ist, wie
auch schon 2011, die Arbeits-
gemeinschaft „Helikopter-Fäl-
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BRINGHAUSEN. Es klingt son-
derbar: In einem Nationalpark
in dem Natur, Natur sein soll,
wird doch eingegriffen. Und
das sogar per Helikopter. Aber
bedrohte Arten, wie die
Pfingstnelke, müssen ge-
schützt werden. Vor allem,
wenn es sich um das größte
Vorkommen dieser Blume in
Hessen handelt.

Von zahlreich erschienenen
Medienvertretern mussten
sich die Organisatoren aus
dem Nationalpark auch nach
der Verhältnismäßigkeit eines
Helikoptereinsatzes zur Ret-
tung der schützenswerten
Pflanze fragen lassen. Natio-
nalparkleiter Manfred Bauer
und Achim Frede als fachli-
cher Leiter des Naturschutz-
großprojekts Kellerwald

Helikopter-Einsatz
für die Pfingstnelke
Mehr zum Thema: Kiefern werden gefällt und ausgeflogen

Video zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/heli2901

Manfred
Bauer

So ist es richtig
Sängerbezirk
Unser Ziel ist es, Ihnen eine feh-
lerfreie Zeitung zu liefern. Leider
unterläuft auch uns ab und an
ein Fehler.. In unserer Dienstag-
ausgabe berichteten wir über
die Jahreshauptversammlung
des Sängeberzirks Edertal. Bei
der Wahl zum Vorstand ist Hil-
degard Kraft aus Mandern und
nicht Hildegard Reuter, wie
fälschlich berichtet, zur Beisitze-
rin gewählt worden. Wir bitten
um Entschuldigung.
Kontakt:HNA-Redaktion Kor-
bach, 0 56 31/97 46 25, E-Mail:
korbach@hna.de

Bad Wildungen
Konzert
REINHARDSHAUSEN. Ein Kon-
zert „Ein Abend inWien“ mit
dem BadWildunger Kurorches-
ter findet am Donnerstag, 30. Ja-
nuar, von 19.30 bis 21Uhr in der
Wandelhalle statt.

Chorvereinigung1886
BADWILDUNGEN. Der Chor
trifft sich heute, Donnerstag, um
19.30Uhr zur Chorprobe imVer-
einslokal Rosenschlösschen.

Reha-Sportgruppe
BADWILDUNGEN. Die Reha-
SportgruppeTraining fürRücken
undGelenkemit und ohneGerä-
te des TV 08 Bergheim findet
heute,Donnerstag, ab17.45Uhr
in der Klinik am Homberg statt.
Weitere Info 05623/ 930088.

Posaunenchor
BADWILDUNGEN. Eine Po-
saunenchorprobemit LPW An-
dreas Jahn findet heute ab 9.30
Uhr imMartin-Luther-Hausstatt.
Anschließend (ca. 20.30 Uhr)
beginnt die Chorvertreterver-
sammlung aller Posaunenchöre,
um gemeinsame Proben und
Veranstaltungen zu terminieren.

Über Morgenstern
BADWILDUNGEN. Oliver Stel-
ler spricht und singt Morgen-
stern „Ein kurzes Dichterleben“.
Die Veranstaltungbeginnt am
Donnerstag, 30. Januar, um
19.30 Uhr in der Wandelhalle.

Pflegende Angehörige
BADWILDUNGEN. Die Beglei-
tung Pflegenden Angehörigen
hat am Freitag, 31. Januar, von
10 bis 12 Uhr Beratungszeit im
Mehrgenerationshaus in Bad
Wildungen.

Sportverein
HUNDSDORF. Der SV Hunds-
dorf trifft sich zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 31. Ja-
nuar, ab 20 Uhr im Gasthaus
Bock. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderen Jahresberich-
te und Ehrungen.

Altstadtrundgang
BAD WILDUNGEN. Der Rund-
gang durch die Altstadtmit dem
Nachtwächter findet am Freitag,
31. Januar, von 19 bis 20.30 Uhr
statt. Treffen ist am Brunnen auf
demMarktplatz.

Liedertafel 1841
BADWILDUNGEN. Die Chor-
probe der Liedertafel beginnt
am kommenden Freitag, 31. Ja-
nuar, um 19.45 Uhr im Ro-
senschlösschen. Neue Sänger
sind willkommen.

Mini-Handball
BADWILDUNGEN. Mini-
Handball für Jungen undMäd-
chen wird in der Sporthalle Brei-
ter Hagen freitags von 14.30 bis
15.30 Uhr für die Jahrgänge
2005 bis 2008 angeboten

DLRG Fritzlar
FRITZLAR/BADWILDUNGEN
Die Jahreshauptversammlung
derDLRGOrtsgruppe Fritzlar fin-
det am Freitag, 31. Januar, ab 17
Uhr im „Haus an der Eder“ (Sol-
datenheim) in Fritzlar statt. Um
zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten, besonders die jugendli-
chen Mitglieder.

Edertal
Reha-Sport
BERGHEIM. Die Reha-Sport-
Gruppe des TV 08 trainiert don-
nerstags wieder in zwei Trai-
ningseinheiten in der Grund-
schule Edertal. Die Zeiten sind:
erste Gruppe von 18 bis 19 Uhr
undzweiteGruppevon19bis20
Uhr.

Laufen
BERGHEIM. Die Schülergruppe
des Laufteams Edertal bzw. der
Integrierten Gesamtschule Eder-
tal (IGS) trifft sich amFreitag, 31.
Januar, um17Uhr amSportplatz
in Bergheim zum Lauftraining.

Sportverein
KLEINERN. Die Jahreshauptver-
sammlung des Turn- und Sport-
vereins beginnt am Freitag, 31.
Januar, um 20 Uhr im Vereinslo-
kal „In derHofreite“. Unter ande-
rem stehen Vorstandswahlen
auf dem Programm.

Rentensprechtag
GIFLITZ. Der Rentensprechtag
findet amMontag, 3. Februar,
mit Carsten Brodtmann, ehren-
amtlicher Versichertenberater
der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, statt. Der Sprechtag
ist von 17 bis 18Uhr imRathaus,
Bahnhofstraße 25. Für Renten-
anträge ist vorher ein Termin un-
ter 05621/ 2721 zu vereinbaren.

Waldeck
MGV Liedertafel
SACHSENHAUSEN. Die
Übungsstunde der MGV Lieder-
tafel fällt heutewegenVerhinde-
rung des Chorleiters aus. Die
Sänger treffen sich zum gemütli-
chen Abend ab 20 Uhr imWal-
decker Hof.

Badminton
SACHSENHAUSEN. Die Bad-
minton-Vereinsmeisterschaften
des SVWerbetal finden am
Samstag, 1. Februar, ab 12.30
Uhr in der Sporthalle der Mittel-
punktschule Sachsenhausen
statt. Auch Zuschauer sind dazu
willkommen.

Kindergottesdienst
WALDECK. Ein Kindergottes-
dienst zu den ThemenMaria
Lichtmess und Blasius-Segen be-
ginnt am Sonntag, 2. Februar,
um 10 Uhr in der katholischen
Kirche St. Maria Himmelfahrt.

Kaninchenzüchter
NETZE. Die Mitglieder des Ka-
ninchenzuchtvereins K 3 Netze
treffen sich am Sonntag, 2. Fe-
bruar, ab 10 Uhr in der Gaststät-
te Heck zur Monatsversamm-
lung.

Ortsbauernverband
WALDECK. Für die Fahrt nach
Claas in Harsewinkel amMitt-
woch, 5. Februar, ist Abfahrt um
8 Uhr amMarktplatz Sachsen-
hausen und um 8.05 Uhr an der
Stadthalle Sachsenhausen. Alle
angemeldeten Interessenten
könnenmitfahren. Informatio-
nen bei Klaus Schmal, 0173/
2720474.

So erreichen Sie die Redaktion
in Bad Wildungen,
Brunnenstraße 49:

Uli Klein 05621/ 75 27 76

Fax 05621/ 75 24 47
E-Mail korbach@hna.de

Den HNA-Servicepartner finden Sie
im Hobbyhaus Herbert Hommel,
Brunnenstraße 44 (Fußgängerzo-
ne), BadWildungen.

Kundenservice/
Zeitungszustellung:
08 00 / 2 03 - 45 67 (gebührenfrei)

HINTERGRUND

Aktion ist Teil des Naturschutzgroßprojekts
Angesichts der großen Ver-
antwortung für die Pfingst-
nelke haben Naturpark und
Nationalpark Kellerwald-
Edersee bereits zum zweiten
Mal diese außergewöhnliche
Aktion ausgeführt, umdie Po-
pulation dieser seltenen,
Jahrtausende alten Relikt-
pflanze in der Banfebucht zu
erhalten. Die Pfingstnelke
kommt weltweit nur in Mit-
teleuropa vor, wobei die Ge-
samtpopulation zum über-
wiegenden Teil in Deutsch-
land wächst.

Die Aktion erfolgt im Zuge
des Naturschutzgroßprojekts
Kellerwald-Edersee. Dieses
dient zum Erhalt und zur Ent-
wicklung der ausgedehnten
Buchenwälder und der vielge-
staltigen Kulturlandschaft der
Region.

Die Naturschutzmaßnah-
men sollen zur nachhaltigen Si-
cherung in einen Kontext zur
umweltverträglichen, inte-
grierten Regionalentwicklung
und sanften, touristischen Er-
schließung gestellt werden,
heißt es.

Es wurden in den Kernge-
bieten vorrangige Maßnah-
menräumeausgewählt. Siealle
sind zentrale Aufhänger bezie-
hungsweise Kernprojekte des
Naturschutzgroßprojekts und
ihre Umsetzung wird beispiel-
haftverfolgt.Dieausgewählten
Maßnahmenräume, für die die
Finanzierung der Umsetzung
gesichert ist, sind:

• Edersee Steilhänge
• Nationalpark Kellerwald-

Edersee
• Frankenau undWesetal
• Hoher Keller . (red)

Erfahrener Mann am Steuerknüppel
Mehr als 14 000 Flugstunden hat Hubschrauberpilot Udo Ramm schon hinter sich. In dieserWoche ist er am Edersee bei Edertal-Bring-
hausenmit seinemFluggerät, einemEurocopterAS350, imEinsatz.Mit einerHubschrauber-Fällung vonKiefern andenBanfehängenam
Edersee soll dort das besondere Vorkommen der Pfingstnelke (kleines Bild) im Nationalpark Kellerwald-Edersee geschützt werden.
Noch bis Freitag soll die Aktion dauern. Foto: Hilberg (2) / Klein / dpa

Abladen
Die gefällten Bäume werden
von einemHelikopter zu einem
Sammelplatz gebracht.

Abflug
An einem Seil schwebten die
Bäume am Helikopter über die
Waldwipfel.

Zaungäste
Nochbis Freitag sollen die Arbei-
ten dauern. Dafür müssen der
Edersee- Radweg in der Banfe-
bucht, Strecken des Urwaldstei-
ges und landwirtschaftliche Zu-
wege von der Bergwacht und
den Nationalpark-Rangern ge-
sperrt werden. Für Interessierte
hat die Nationalparkverwaltung
sich einfallen lassen: Ranger
bringen „Zaungäste“ in die Ban-
febucht, wo sie von der gegen-
überliegenden Uferseite aus die
Arbeiten verfolgen können.
Wahrscheinlich ist dieses die
letzte Möglichkeit, ein „Heli-Pi-
cking“ am Edersee live zu erle-
ben. Nach Aussage von Achim
Frede sind keine weiteren Heli-
koptereinsätze geplant. (hl)
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